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23.3.2026 

 
Vorlesung „Rausch, Missbrauch und Sucht – Über die Prävention, Entstehung und Behandlung von 
Substanzkonsumstörungen“ im Sommersemester 2026 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir laden Sie herzlich ein zu unserer Vorlesung „Rausch, Missbrauch und Sucht – Über die Prävention, 

Entstehung und Behandlung von Substanzkonsumstörungen“: 

 

Zeit:   Sommersemester 2026, mittwochs 8.00 Uhr – 9.30 Uhr 

Ort:   Klinik für Forensische Psychiatrie, Gehlsheimer Str. 20, 18147 Rostock  

(im großen Seminarraum) 

Hinweise:  Bitte Ausweis mitbringen! 

 

In dieser Vorlesung werden die komplexen biologischen, psychologischen, sozialen, kulturellen und 

rechtlichen Faktoren von Substanzkonsum und Abhängigkeit thematisiert. Ausgehend von einer Einführung 

in die Definitionen und Klassifikation von Konsumstörungen werden unterschiedliche Substanzen, die mit 

einem Missbrauchspotenzial einhergehen, vorgestellt (Alkohol, Opioide, Cannabinoide, Sedativa, Kokain, 

Stimulanzien, Halluzinogene, Tabak, flüchtige Lösungsmittel, Medikamente u.a.). Neurobiologische 

Grundlagen und psychologische Mechanismen der Suchtentwicklung werden besprochen.  

 

Neben präventiven Strategien werden die wichtigsten evidenzbasierten therapeutischen 

Behandlungsansätze dargestellt und diskutiert. Konkret werden medikamentöse Behandlungsformen 

(Entgiftungsmodelle, Substitution, Nikotinentwöhnung, Anti-Craving), psychotherapeutische Strategien 

(motivierende Gesprächsführung, kognitive Verhaltenstherapie) und sozialtherapeutische Maßnahmen 

(Rehabilitationsbehandlung, Selbsthilfe) thematisiert. Fallbeispiele aus der Praxis, wie sie in jeder 

medizinischen Fachrichtung auftreten können, sollen das konkrete Vorgehen im Einzelfall 

veranschaulichen. 

Direktorin der Klinik 

Prof. Dr. med. Birgit Völlm, PhD 
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Hier die Übersicht zu den geplanten Terminen:  

 

Datum Thema Referent*in 

08.04.2026 Einführung Deniz Cerci  

15.04.2026 Substanzkonsumstörungen Deniz Cerci 

22.04.2026 Motivierende Gesprächsführung Julia Brödder 

29.04.2026 Alkoholkonsumstörungen Peter Keiper 

06.05.2026 Sucht und Kriminalität Birgit Völlm 

13.05.2026  Suchtprävention Abdulkadir Özdemir 

20.05.2026 Rauchentwöhnung Deniz Cerci 

27.05.2026 Psychotherapeutische Behandlung von Sucht Anne Wettermann 

03.06.2026 Pharmakologische Behandlung von Sucht Birgit Völlm 

10.06.2026 Philosophie der Sucht  Finn Sörensen 

17.06.2026 Substitutionsbehandlung Deniz Cerci 

24.06.2026 ADHS und Sucht Maximilian Nest 

01.07.2026  Genesungsbegleitung Kai Gerullis 

08.07.2026 Cannabislegalisierung oder Legalisierung allgemein  Birgit Völlm 

 

Die Veranstaltung richtet sich an Medizinstudierende sowie alle Berufsgruppen, die im psychiatrischen, 

suchtmedizinischen, forensischen und anderen Bereichen tätig sind, in denen Substanzkonsumstörungen 

eine Rolle spielen. Für Studierende ist der Besuch der Vorlesung als Wahlpflichtfach möglich. Für 

Ärzt*innen wurde die Veranstaltung durch die Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern zertifiziert (3 

Fortbildungspunkte pro Einheit).  

 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Dr. med. Deniz Cerci 

Leitender Oberarzt 


